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26. SPIELTAG
OBERLIGA NIEDERSACHSEN

STK EILVESE
SAMSTAG / 16.03.2024 / 15:00 UHR

19. SPIELTAG – NACHHOLSPIEL
OBERLIGA NIEDERSACHSEN

BSV REHDEN
DONNERSTAG / 28.03.2024 / 17:00 UHR



BI
S
ZU15 JAHRE

GARANTIE¹

Toyota C-HR Hybrid

349 €²
mtl.

leasen

OHNE ANZAHLUNG

¹Bis zu 15 Jahre Garantiemit Toyota Relax: 3 JahreNeuwagenHerstellergarantie +max. 12 Jahre Toyota Relax Anschlussgaran-
tie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach
Serviceplan vorgesehenen Wartung erhalten Sie – bis zu einer Laufleistung von 250.000 km – eine Toyota Relax Anschlussga-
rantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.
²Ein Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR 5-Türer Team
Deutschland. Anschaffungspreis: 32.505,80 €, Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 16.833,60 €, jährliche Laufleis-
tung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 349,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur
bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.03.2024.

DER NEUE TOYOTA C-HR

Firmensitz: DELMENHORST • Hasporter Damm 142-150 • Tel. (0 42 21) 5 86-0
OLDENBURG • Wilhelmshavener Heerstr. 233 • Tel. (04 41) 2 05 57-0
SCHORTENS • Branterei 2 • Tel. (0 44 61) 75 99 00-0

ENGELBART Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG
www.autohaus-engelbart.de

Toyota C-HR 5-Türer Team Deutschland: 18-Zoll-Leichtmetallfelgen, LEDScheinwerfer, Smart-Key-System,
Sitz- und Lenkradheizung, Toyota Smart Connect Plus mit Cloud- und Onboard-Navigation (12,3 Zoll- Display)

EnergieverbrauchToyotaC-HR5-Türer TeamDeutschland, Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor72 kW(98PS) undElek-
tromotor 70 kW (95 PS), Systemleistung 103 kW (140 PS), stufenloses Automatikgetriebe (4x2):
kombiniert: 4,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 108g/km. CO2-KlasseC.Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren.
Abb. zeigt Sonderausstattung.
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Auf ein Wort

Vor einigen Wochen habe ich
an dieser Stelle von einer guten
Möglichkeit gesprochen, eine
Serie zu starten und somit eine
Wende herbeizuführen. Drei
neue Spieler hatten den Kader
verstärkt, die verletzten Spieler
kehrten zurück ins Team und
der Wille in der Mannschaft
und dem ganzen Verein war
vorhanden um Durchzustarten.
Ich freue mich sehr darüber,
nicht Recht gehabt zu haben,
sondern dass wir den Anschluss
an die Spitze herstellen konn-
ten.
Was es bedeuten kann in einen
Abwärtsstrudel zu geraten, ha-
ben wir in der letzten Saison am
eigenen Leibe zu spüren be-
kommen. Wie schwer es ist, so
einen Abwärtstrend saison-
übergreifend zu stoppen, wis-
sen Vereine wie der Hannovera-
ner SC, der von der Regionalliga
in die Landesliga durchge-
rauscht ist. Der HSC ist dabei
nur ein Beispiel von vielen.
Umso schöner, dass die Mann-
schaft nach einem immensen
Kaderumbruch und der Last des
Abstieges die Segel Richtung
Tabellenspitze setzen konnte.

Sieben Siege im Gepäck lassen
das Selbstbewusstsein inner-
halb des Teams wachsen und
bewegt die Fans, die Mann-
schaft auswärts wie zu Hause
zahlreicher zu unterstützen.
Man muss nun aber auch auf-
passen, nicht nur auf die anste-
henden ‚großen‘ Spiele wie ge-
gen Emden und Bersenbrück
sowie im Pokalhalbfinale gegen
Melle zu schauen. Ohne Pflicht
gibt es keine Kür. Und wie
schwer das Tagesgeschäft lau-
fen kann, hat man in Vollersode
beim Spiel gegen Blau-Weiß
Bornreihe gesehen. Die Gastge-
ber beherzt und mit langen
Bällen auf einem schwer zu
spielenden Rasen gingen zwei-
mal in Führung, der SV Atlas
musste zweimal ausgleichen.
Die mitgereisten Fans fieberten
zum Ende der zweiten Halbzeit
mit, wie unsere Jungs versuch-
ten, den Siegtreffer zu erzielen.
Und dann passiert eine der zwei
möglichen Szenarios im Fußball,
die es in solchen Situationen
immer gibt. In diesem Fall rennt
Atlas an und Phil Gysbers, der
zur Zeit einfach immer trifft,
macht das Tor kurz vor Schluss

zum 3:2-Auswärtssieg. In der
Hinrunde wären wir in gleicher
Situation in einen Konter gelau-
fen und hätten das Spiel verlo-
ren. Der kleine aber feine Unter-
schied, wenn man einen Lauf
hat oder in einem Negativtrend
steckt.
Der SV BW Bornreihe als Tabel-
lenvorletzter, bis dato noch
ohne Heimsieg, war ein schwe-
res Stück Arbeit und nun begrü-
ßen wir mit dem STK Eilvese
den Tabellenletzten, der in Reh-
den seine einzigen Auswärts-
punkte, gleich drei sogar, holen
konnte. Auch das wird absolut
kein Selbstläufer. Es gilt also
nicht, auf die vermeintlich ‚gro-
ßen‘ Spiele zu schauen, son-
dern jeden Gegner sehr ernst zu
nehmen. Kein Spiel läuft ein-
fach so von alleine. Erfahrungen
haben wir dabei schon selber
ausgiebig gemacht. Man erin-
nere sich nur an das Spiel zu
Hause gegen Voslapp. Atlas
damals ausschließlich nur mit
Heimsiegen, Voslapp ohne
Punktgewinn auswärts. Was
soll ich sagen, wir verloren das
Heimspiel mit 0:2 sehr humor-
los.

Nach dem Heimspiel gegen Eil-
vese empfangen wir den BSV
Rehden. Mit Sicherheit ein wei-
teres spannendes Heimspiel,
das eine Menge Zuschauer ver-
dient. Also kommt vorbei, wenn
der SV Atlas spielt. Langweilig
ist das selten.
Ob gegen Eilvese oder Rehden
oder am besten gegen beide
Gegner begrüße ich alle Besu-
cher und Besucherinnen sowie
Gästefans im schönen Delmen-
horster Rund.
Da unser Fotograph im Urlaub
verweilte, gibt es kein Bild aus
dem letzten Spiel als bildliches
Beiwerk, damit so ein Vorwort
keine reine Bleiwüste ist. Ich
habe euch eins meiner Lieb-
lingsbilder aus dem Fotoshoo-
ting vor der Saison rausgesucht.
Arbeiterstadt, Kämpferherz,
Segel Richtung Tabellenspitze -
es läuft gerade.
Und nun viel Spaß beim Spiel.

Euer Timo Conrad

Vorstand Medien/
Kommunikation
SV Atlas Delmenhorst

Kehrtwende, beste Stimmung – aber Vorsicht

Fotoshooting auf der Nordwolle. Bild: Artkurat
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Aufstellung

Malte Christensen1 Danijel Zobenica12 Kai-Jan Machulla23 Kilian Neufeld31

SV ATLASSV ATLAS Dominik SchmidtCheftrainer

STK EILVESESTK EILVESE Michael ElfertTrainer

Joel Kletta1 Damian Schobert12 Kilian Sanden24

Thade Hein8Daniel Hefele6Ibrahim Temin5

Mustafa Azadzoy10 Ousman Touray14Florian Stütz13

Luca Liske22 Joel Schallschmidt25 Tom Trebin27

Keanu Rogmann19 Leonit Basha23

Phil Gysbers11

Steffen Rohwedder28

Justin Dähnenkamp7 Shamsu Mansaray9

Nicolas Fenski20 Philipp Eggersglüß21Raoul Cissé18 Marlo Siech30

Marvin Grone15Philipp Eggert2 Yunus Kerem Sari4 16 Yuri Backhaus

Talka Baykus15

Josua Rufidis6

Souley-Bright Kone21

Jamu Iluya5

Max Zimmermann16

Deniz Cicek8

Marcel Rau24

Mohamad Saade10

Richard Leimann17

Jannis Neugebauer13

Ahmed Omar25

Kaan Akif Köse11

Marian Rutkowski18

Adrian Szemjonnek14

Ousmane Soumah27

Hussein Saade22

Lukas Schorler9

Mohammed Bengharda2

Ethan Hunter19

Kevin Kalinowski4

Albin Nishori28

Tim Meinhold7
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – STK Eilvese

Anzeige

Zum zwölften Heimspiel unse-
res SV Atlas in der Oberliga
Niedersachsen begrüßen wir
heute im schönen Delmenhors-
ter Stadion den Sport- und
Turnklub Eilvese von 1920. Eil-
vese, welches ein Ortsteil von
Neustadt am Rügenberge ist,
liegt im Norden der Region
Hannover und hat 1650 Ein-
wohner. Traurige Berühmtheit
erlang der Ort am 10. Novem-
ber 2009. An dem Tag führte
der an Depressionen leidende,
damalige deutsche Nationaltor-
hüter Robert Enke, der auch in
Eilvese lebte, seinen Schie-
nensuizid dort aus. Nun aber
zum STK. Der Verein trägt seine
auf der Sportanlage zum Eisen-
berg aus, welche 89 Auto-km
südöstlich von unserem Stadion
liegt. Beim STK wird in einer
Spielgemeinschaft mit Borde-
nau und Poggenhagen auch
Frauenfußball gespielt. Außer-

dem bietet der Verein Fitness,
Turnen und Volleyball an. Die
Fußballer des STK sind im ver-
gangenen Sommer erstmals in
die Oberliga Niedersachsen
aufgestiegen. Den Titel in der
Landesliga Hannover holten sie
sichmit drei Punkten Vorsprung
vor dem TSV Krähenwinkel-
Kaltenweide. Mit Mohamed
Saade, der 25 Tore erzielte,
stellte der STK auch den Tor-
schützenkönig der Liga. Unser
2:1-Erfolg beim Hinspiel in Eil-
vese war das erste Aufeinan-
dertreffen zwischen dem SVA
und dem STK. Die Eilveser sind
heute der 183. Punktspielgeg-
ner hier im Stadion in der fast
51-jährigen Geschichte unseres
Vereins. Eigentlich wären sie
der 184. aber da unser Heim-
spiel gegen FT Braunschweig
2020 Corona zum Opfer fiel,
haben wir gegen die Braun-
schweiger nur auswärts um

Punkte gespielt. Vor dem größ-
ten Erfolg derVereinsgeschichte
mit dem Oberligaaufstieg 2023
pendelten die Schwarz-Weißen
viele Jahre zwischen der Be-
zirksliga und Landesliga. In den
Zehnerjahren ist der STK sage
und schreibe vier mal in die
Landesliga aufgestiegen. Und
zwar 2012, 2014, 2017 und
2019. Seit dem letzten Aufstieg
2019 landete der STK in der
Landesliga auf den Plätzen 4,1
(auf Grund des Saisonabbruchs
wegen Corona gab es keinen
Aufsteiger), 5 und 1. So richtig
gut angekommen in der Ober-
liga sind die Eilveser noch nicht,
denn sie belegen mit drei Sie-
gen, drei Unentschieden und
16 Niederlagen den 18. und
letzten Tabellenplatz. Jedoch
Vorsicht : am vergangenen
Spieltag gab es zu Hause ein
souveränes 3:0 gegen den
Heeslinger SC. Weitere Siege

gab es noch zu Hause mit 5:0
gegen den SSV Vorsfelde und
sensationellerweise mit 1:0
beim BSV Rehden. Die anderen
drei Punkte wurden zu Hause
eingefahren, und zwar beim
2:2 gegen SV Meppen II, beim
1:1 gegen den SV Ramlin-
gen-Ehlershausen und beim 0:0
gegen Arminia Hannover. Trai-
niert werden die Schwarz-Wei-
ßen seit dem 6.10.2023 von
dem 57-jährigen Michael Elfert.
Er war vorher als Trainer bei
Arminia Hannover und der U19
vom TSV Havelse tätig. Beim
TSV arbeitete er auch schon als
Sportlicher Leiter. Die bisheri-
gen 23 Treffer für die Eilveser
erzielten Mohamed Saade (6),
Tim Meinhold, Hussein Saade
(je 4), Kaan Akif Köse (3), Nico
Kiedrowski (2), Jannis Neuge-
bauer, Josua Rufidis, Lukas
Schorler und Deniz Cicek
(je 1).
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Interview
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Aufstellung

Ole Bahr28 Romaric Grenz31

SV ATLASSV ATLAS Dominik SchmidtCheftrainer

BSV SW REHDENBSV SW REHDEN Kristian ArambasicTrainer

Joel Kletta1 Damian Schobert12 Kilian Sanden24

Keanu Rogmann19 Leonit Basha23

Phil Gysbers11

Steffen Rohwedder28

Justin Dähnenkamp7 Shamsu Mansaray9

Nicolas Fenski20 Philipp Eggersglüß21Raoul Cissé18 Marlo Siech30

Marvin Grone15Philipp Eggert2 Yunus Kerem Sari4 16 Yuri Backhaus

Hakim Traoré26 Amadou Sarr30 Nick KaperkonX Simar AlkasX

Adem Draganovic29

Bocar Djumo8

Moody Chana33

Ebrima Jobe10

Tom Berling5

Marco LorenzX

Ayala25

Daniel Michel16 Riad Stublla17 Josip Tomic19 Oleksiy Mazur20

In-wo Choi21 Skhrep Stublla23 Lovro Sindik24 Alessio Arambasic27

Marko Ljuljic6 Viktor Appiah11 Tony Lesueur14

Ali Wazneh7

Thade Hein8Daniel Hefele6Ibrahim Temin5

Mustafa Azadzoy10 Ousman Touray14Florian Stütz13

Luca Liske22 Joel Schallschmidt25 Tom Trebin27
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – BSV SW Rehden

Anzeige

Zum dreizehnten Heimspiel un-
seres SV Atlas in der Oberliga
Niedersachsen begrüßen wir
heute im schönen Delmenhors-
ter Stadion den Ballsportverein
SchwarzWeiß Rehden von 1954.
Rehden ist ein Ort in der Samtge-
meinde Rehden mit knapp 2400
Einwohnern im Landkreis Diep-
holz und liegt nordöstlich vom
Dümmer. Die Waldsportstätten
der Schwarz-Weißen liegen 60
km südlich von unserem Stadion.
Unser SVA und der BSV spielen
heute zum neunten Mal um
Punkte gegeneinander. In der
Saison 2001/02 trennte man sich
in der Verbandsliga in Delmen-
horst 0:0 und in Rehden 1:1.
2020/21 gab es hier ein 1:1, das
Rückspiel fiel „dank“ Corona
aus. 2021/22 siegte Atlas in Reh-
den mit 1:2 und in Delmenhorst
gab es erneut ein 1:1. In der ver-
gangenen Saison gab es in Reh-
den ein 1:1 und hier siegte

Schwarz-Weiß mit 1:2. In der
Hinrunde dieser Saison gab es in
Rehden ein 2:0 für die Gastge-
ber. Die Bilanz aus Sicht von Atlas
lautet 1 - 5 - 2. Im NFV-Pokal
konnte uns der BSV 2017 nach
einem großartigen 3:3 hier im
Stadion im Elfmeterschießen be-
siegen. Bis 1999 wurde in Reh-
den noch in der Bezirksliga ge-
kickt. Von 1999-2001 in der
Landesliga Hannover, von 2001-
2008 in der Verbandsliga und
von 2008-12 in der Oberliga. Es
folgten von 2012-2023 11Jahre in
der Regionalliga Nord. Die Plat-
zierungen lauteten 9, 8, 11, 8, 16,
15, 8, 10, 3, 15 und 16. Atlas und
Rehden stiegen im Sommer ge-
meinsam in die Oberliga ab. Der
BSV ist eine Pokalmannschaft.
Bereits vier mal nahm Rehden am
DFB-Pokal teil. 2003 hieß es ge-
gen den TSV 1860 München 1:5.
2013 zog der BSV dann das
Traumlos. Vor ausverkauften

Haus an der Bremer Brücke in
Osnabrück gab es ein 0:5 gegen
den FC Bayern München. Das
Spiel wurde damals zur Pri-
metime im öffentlichen Fernse-
hen übertragen. Dann verließ
dem BSV das Losglück. 2014 hieß
es 3:4 nach Elfmeterschießen
gegen den VfR Aalen und 2022
gab es ein 0:4 gegen den SV
Sandhausen. In dieser Saison
unterlag der BSV im NFV-Pokal
mit 0:3 in Egestorf. In der Liga
standen unsere Gäste am Tag
des Redaktionsschluss dieser
Ausgabe am 11.3. zwar nur auf
Platz neun, aber das täuscht,
denn sie haben hinter Emden die
zweitwenigsten Spiele ausgetra-
gen. Sollte der BSV in den Nach-
holspielen gut punkten ist nach
oben definitiv noch was drin.
Insgesamt konnte Rehden zehn
seiner neunzehn Spiele siegreich
gestalten. Zwei Spiele endeten
unentschieden und siebenmal

gingen die Schwarz-Weißen als
Verlierer vom Platz. Die Aus-
wärtsbilanz fällt mit 4 – 2 - 5 nur
mittelmäßig aus. In Schöningen
(2:3), Rotenburg (0:3), Eilvese
und Oldenburg ( jeweils 0:1 ) gab
es Siege. Aus Hildesheim (2:2)
und Vorsfelde (1:1) entführte der
BSV jeweils einen Punkt. Trainiert
werden unsere Gäste seit dem
14.1.2022 von dem 46-jährigen
Kristian Arambasic, der vorher
SAV Bremen, den Brinkumer SV,
den VfB Oldenburg und den FC
Oberneuland coachte. Als Spieler
war er früher unter Anderen für
den VfL 07 Bremen, den SC
Weyhe und SAV Bremen aktiv. In
ihren bisherigen 19 Spielen er-
zielten die Rehdener 30 Tore. Sie
verteilen sich wie folgt : Ebrima
Jobe (12 ), Mateus Ajala Cardoniz
(6), Bocar Djumo (4), Victor Va-
lentino Appiah (3), Tony Rudy
Lesueur, Shkrep Stublla (je 2) und
Amadou Sarr (1).

SPIELBANK BREMEN SCHLACHTE 26 28195 BREMEN
ZUTRITT AB 21 JAHREN – BITTE HALTEN SIE IHREN AUSWEIS BEREIT! GLÜCKSSPIEL KANN SÜCHTIG MACHEN.

HILFE ERHALTEN SIE VON DER BZGA UNTER 0800/1372700 (MO.-DO. 10.00-22.00 UHR, FR.-SO. 10.00-18.00 UHR) ODER UNTER WWW.CHECK-DEIN-SPIEL.DE



MEHR INFORMATIONEN UNTER
SPIELBANK-BREMEN.DE

FÜR ALLE
EIN GEWINN!

SPIELSTARKE PARTNER



Oberliga Niedersachsen 2023/24

Tabelle
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Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1 TuS Bersenbrück 22 13 4 5 54:30 24 43

2 Kickers Emden 18 13 2 3 47:19 28 41

3 Germania Egestorf/Langreder 21 11 5 5 40:27 13 38

4 Atlas Delmenhorst 21 12 2 7 40:29 11 38

5 VfV Hildesheim 22 10 7 5 36:28 8 37

6 U.S.I. Lupo-Martini 23 10 6 7 40:35 5 36

7 SSV Vorsfelde 21 10 5 6 34:30 4 35

8 SV Meppen II 23 10 5 8 36:38 -2 35

9 Schwarz-Weiß Rehden 19 10 2 7 30:24 6 32

10 VfL Oldenburg 23 8 6 9 40:42 -2 30

11 FSV Schöningen 20 8 5 7 36:41 -5 29

12 Heeslinger SC 19 6 7 6 31:30 1 25

13 Rotenburger SV 19 6 4 9 24:29 -5 22

14 MTV Eintracht Celle 20 5 6 9 35:41 -6 21

15 SV Ramlingen/Ehlershausen 21 3 8 10 28:45 -17 17

16 Arminia Hannover 20 3 4 13 25:44 -19 13

17 Blau-Weiß Bornreihe 20 2 7 11 20:40 -20 13

18 STK Eilvese 22 3 3 16 23:47 -24 12

Spielplan SV Atlas – Rückrunde
03.12.2023 14:00 Uhr VfV Hildesheim – SV Atlas agf.

09.12.2023 15:00 Uhr SV Atlas – BSV Rehden agf.

03.02.2024 14:00 Uhr SV Atlas – FSV Schöning 5:3

09.02.2024 20:00 Uhr TuS Bersenbrück – SV Atlas agf.

17.02.2024 14:00 Uhr SV Atlas – Lupo Martine Wolfsburg 3:1

25.02.2024 14:00 Uhr SSV Vorsfelde – SV Atlas 0:2

02.03.2024 15:00 Uhr SV Atlas – Heeslinger SC 2:0

10.03.2024 15:00 Uhr BW Bornreihe – SV Atlas 2:3

16.03.2024 15:00 Uhr SV Atlas – STK Eilvese -:-

20.03.2024 20:00 Uhr TuS Bersenbrück – SV Atlas -:-

23.03.2024 15:00 Uhr SV Ramlingen-Ehlershausen – SV Atlas -:-

28.03.2024 17:00 Uhr SV Atlas – BSV Rehden -:-

06.04.2024 15:00 Uhr SV Atlas – BSV Kickers Emden -:-

13.04.2024 15:00 Uhr SV Atlas – MTV Eintracht Celle -:-

20.04.2024 15:00 Uhr VfL Oldenburg – SV Atlas -:-

26.04.2024 20:30 Uhr SV Meppen II – SV Atlas -:-

30.04.2024 19:00 Uhr FSV Schöningen – SV Atlas -:-

04.05.2024 15:00 Uhr SV Atlas – Rotenburger SV -:-

11.05.2024 15:00 Uhr SV Atlas – SV Arminia Hannover -:-

18.05.2024 16:00 Uhr 1.FC Germania Egestorf-Langreder – SV Atlas -:-

25.05.2024 16:00 Uhr VfV Borussia 06 Hildesheim – SV Atlas -:-
* verlegte Spiele, Ergebnisse nach Redaktionsschluss

25. Spieltag
09.03.2024 14:00 Uhr SV Meppen II – VfV Hildesheim 0:0

09.03.2024 14:00 Uhr FSV Schöningen – RotenburgerSV 2:1

09.03.2024 15:00 Uhr STK Eilvese – Heeslinger SC 3:0

09.03.2024 18:00 Uhr Kickers Emden – Lupo Martini Wolfsburg 2:0

10.03.2024 15:00 Uhr BW Bornreihe – SV Atlas 2:3

10.03.2024 15:00 Uhr Germania Egestorf/Langreder – Arminia Hannover 1:0

10.03.2024 15:00 Uhr TuS Bersenbrück – Eintracht Celle 2:0

10.03.2024 15:00 Uhr SSV Vorsfelde – SV Ramlingen/Ehlershausen 0:0

10.03.2024 15:00 Uhr VfL Oldenburg – BSV Rehden 0:1

26. Spieltag
15.03.2024 19:30 Uhr BSV Rehden – Rotenburger SV

16.03.2024 14:00 Uhr FSV Schöningen – Germania Egestorf/Langreder

16.03.2024 14:00 Uhr SV Meppen II – TuS Bersenbrück

16.03.2024 15:00 Uhr SV Atlas – STK Eilvese

16.03.2024 15:00 Uhr Heeslinger SC – Kickers Emden

16.03.2024 18:00 Uhr Lupo Martini Wolfsburg – VfL Oldenburg

17.03.2024 15:00 Uhr Eintracht Celle – SSV Vorsfelde

17.03.2024 15:00 Uhr Arminia Hannover – VfV Hildesheim

20.03.2024 19:00 Uhr Kickers Emden – SV Meppen II *

20.03.2024 20:00 Uhr TuS Bersenbrück – SV Atlas *
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ronald Specht-Fuhrken

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage/X Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter Kupka,
Thomas Meyer

Instagram/TikTok Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner,
Klaus-Dieter Koch

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Jugendarbeit Tim Scholz,
Sven Oestmann

SV Atlas Club & more Gaby Steen, Justine Dähn

Poststelle Christa Kühne

(Hintere Reihe von links) Florian Stütz, Justin Dähnenkamp, Leonit Basha, Philipp Eggersglüß, Joel Schallschmidt, Marlo Siech, Luca Liske, Kerem Sari,
Philipp Eggert, Thade Hein, (Mittlere Reihe) Yvonne Jakob-Engelbart (Physiotherapeutin), Benno Urbainski (Teammanager), Olaf Schikorra (Betreuer),
Nicolas Fenski, Tom Trebin, Dr. Tobias Duffner (Torwarttrainer), Dominik Schmidt (Trainer), Florian Urbainski (Co-Trainer), Phil Gysbers, Raoul Cissé, Florian
Kröger (Analyst), Bastian Fuhrken (Sportlicher Leiter), Rene Raffke (Betreuer), (Vordere Reihe) Keanu Rogmann, Shamsu Mansaray, Mustafa Azadzoy, Joel
Kletta, Dario Reuter, Eugen Uschpool, Ousman Touray, Emre Karagöz
Es fehlen Damian Schobert, Yuri Backhaus, Christoph Bisewski (Individual-Trainer), Dr. Philipp Heitmann (Mannschaftsarzt)

Die nächsten Auswärtsspiele
TuS Bersenbrück - SV Atlas Delmenhorst /// Mittwoch, 20.03.2024 /// 20:00 Uhr

Adresse: Hastruper Weg, 49593 Bersenbrück

SV Ramlingen-Ehlershausen - SV Atlas Delmenhorst /// Samstag, 23.03.2024 /// 15:00 Uhr
Adresse: Akazienweg 10, 31303 Burgdorf
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Anzeige

Bezirksliga Weser/Ems 2 – 2023/2024

Tabelle
1. VfL Wildeshausen 20 14 6 0 65:17 48 48

2. Frisia Wilhelmshaven 20 14 2 4 74:23 51 44

3. Heidmühler FC 20 14 1 5 60:32 28 43

4. GVO Oldenburg 18 10 7 1 48:19 29 37

5. FC Hude 20 9 6 5 53:40 13 33

6. SV Tur Abdin 19 9 3 7 45:31 14 30

7. TuS Obenstrohe 16 9 2 5 33:18 15 29

8. TSV Großenkneten 18 8 5 5 34:35 -1 29

9. SV Brake 20 8 4 8 44:51 -7 28

10. FC Rastede 18 6 6 6 38:41 -3 24

11. TSV Abbehausen 18 6 2 10 35:39 -4 20

12. BW Bümmerstede 16 5 4 7 27:25 2 19

13. 1. FC Nordenham 19 6 1 12 42:56 -14 19

14. VfL Oldenburg II 17 5 3 9 37:42 -5 18

15. Harpstedter TB 18 2 5 11 21:50 -29 11

16. SV Atlas II 17 2 3 13 18:62 -44 8

17. TuS Heidkrug 20 0 1 19 17:110 -93 1

23. Spieltag
15.03.2024 20:00 Uhr Heidmühler FC – SV Brake

16.03.2024 13:30 Uhr VfL Oldenburg II – GVO Oldenburg

16.03.2024 14:00 Uhr BW Bümmerstede – TuS Heidkrug

17.03.2024 15:00 Uhr SV Tur Abdin – SV Atlas II

17.03. 2024 15:00 Uhr VfL Wildeshausen – TSV Abbehausen

17.03.2024 15:00 Uhr FC Rastede – Frisia Wilhelmshaven

17.03.2024 15:00 Uhr TuS Obenstrohe – Harpstedter TB

17.03.2024 15:00 Uhr 1. FC Nordenham – FC Hude

22. Spieltag
08.03.2024 20:00 Uhr TSV Großenkneten – FC Hude 6:2

10.03.2024 13:00 Uhr SV Atlas II – VfL Oldenburg II agf.

10.03.2024 14:00 Uhr TuS Heidkrug – TuS Obenstrohe 0:5

10.03.2024 15:00 Uhr Frisia Wilhelmshaven – SV Brake 1:2

10.03.2024 15:00 Uhr BW Bümmerstede – 1. FC Nordenham agf.

10.03.2024 15:00 Uhr Harpstedter TB – Heidmühler FC 2:5

10.03.2024 15:00 Uhr FC Rastede – VfL Wildeshausen 0:4

10.03.2024 15:00 Uhr TSV Abbehausen – GVO Oldenburg 0:2

„EIER, WIR HABEN EIER!“
(Frei nach Oliver Kahn)

... auch regional und in Bio-Qualität.
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Spielerpaten der 1. Herren

Tiefuhr
Joel Kletta

1

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert

4

Yunus Kerem Sari

5

Ibrahim Temin

8

Thade Hein

9

Shamsu Mansaray

10

Mustafa Azadzoy

11

Phil Gysbers

27

Tom Trebin

28

Steffen Rohwedder

30

Marlo Siech

6

Daniel Hefele

7

Justin Dähnenkamp

19

Keanu Rogmann

20

Nicolas Fenski

13

Florian Stütz

21

Philipp Eggersglüß

14 15

Ousman Touray Marvin Grone

22

Luca Liske

Leonit Basha

16

Yuri Backhaus

18

Raoul Cisse

RECHTSANWALT
AXEL HEINKEN

25

Joel Schallschmidt

12

Damian Schobert

24

Kilian Sanden

23
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Florian Kröger
Analyst

Florian Urbainski
Co-Trainer

Christoph Bisewski
Individual-Trainer

Dennis Schnackenber
Athletiktrainer

Benno Urbainski
Teammanager

Olaf Schikorra
Betreuer

Bastian Fuhrken
Sportlicher Leiter

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Saume Alp
Betreuer

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Rene Raffke
Betreuer

Dominik Schmidt
Cheftrainer

SV Atlas Oberliga Saison 2023/2024

Statistik 1. Herren Oberliga SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler Sp. Min. Anf Voll Ein Aus Tore 11m geh ET G GR R
1 Damian Schobert 21 1890 21 21 – – – – – – 3 – –
2 Raoul Cissé 21 1841 21 19 – 2 2 – – – 3 – –
3 Philipp Eggersglüß 19 1534 18 12 1 6 1 – – 1 5 – –
4 Nicolas Fenski 21 1480 16 12 5 4 – – – – 1 – –
5 Shamsu Mansaray 18 1403 16 9 2 6 2 1/1 – – 6 – 1
6 Kerem Sari 16 1373 15 14 1 1 2 – – – 3 – –
7 Florian Stütz 17 1341 14 11 3 3 7 4/5 – – 6 – –
8 Joel Schallschmidt 17 1174 14 9 3 5 2 – – – 2 1 –
9 Tom Trebin 19 1091 14 2 5 12 – – – – 4 – –
10 Justin Dähnenkamp 19 980 10 3 9 7 7 – – – 2 – –
11 Phil Gysbers 18 910 10 2 8 8 4 – – – 5 – –
12 Ousman Touray 13 906 12 2 1 10 3 – – – 1 – –
13 Mustafa Azadzoy 14 852 9 4 5 4 3 1/1 – – 2 1 –
14 Philipp Eggert 10 673 7 6 3 1 – – – – 1 – –
15 Leonit Basha 13 659 7 1 7 6 3 – – – 2 – –
16 Eugen Uschpol 9 582 7 4 2 3 – – – – 1 – –
17 Ibrahim Temin 5 450 5 5 – – – – – – 1 – –
18 Daniel Hefele 5 436 5 3 – 2 – – – – 1 – –
19 Junior Ngongfor 10 347 3 2 7 1 – – – – 5 – –
20 Steffen Rohwedder 5 264 3 – 2 3 2 – – – 1 – –
21 Luca Liske 8 218 2 – 6 2 – – – – – – –
22 Thade Hein 7 202 2 – 5 2 – – – – – – –
23 Marvin Grone 2 51 – – 2 – 1 – – – – – –
24 Marlo Siech 1 23 – – 1 – – – – – – – –
25 Milot Ukaj 1 13 – – 1 – – – – – – – –
26 Dominik Entelmann 2 13 – – 2 – – – – – – – –
27 Sheriff Jallow 1 12 – – 1 – – – – – – – –
28 Yuri Backhaus 3 7 – – 3 – – – – – – – –
29 Philip Stephan 1 4 – – 1 – – – – – – – –
30 Wahe Zargaryan 1 3 – – 1 – – – – – – – –
31 Justin Hager 1 2 – – 1 – – – – – – – –
32 Joel Kletta – – – – – – – – – – – – –
33 Keanu Rogmann – – – – – – – – – – – – –
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Am ersten Wochenende im
März war der Startschuss für die
Rück- bzw. Restrunde im Fuß-
ball-Bezirk Weser-Ems und sei-
nen Fußballkreisen. Zwar fan-
den bereits im Februar verein-
zelte Nachholspiele statt, jedoch
ohne blau-gelbe Beteiligung.
Somit begann am Sonntag,
dem 3. März, auch für die
Zwote der „Ernst des Lebens“
und damit die Mission Klasse-
nerhalt. Allerdings waren die
Voraussetzungen für die Zwote
nicht optimal, da die Neben-
plätze des Stadions bis Anfang
März noch gesperrt waren und
die Mannschaft deshalb nur
eine einzige Einheit als Ab-
schlusstraining auf Rasen ma-
chen konnte. Trainer Elias Schrö-
der war angesichts dieser Um-
stände natürlich nicht erbaut:
„Für die Vorbereitung ist es na-
türlich ein bisschen unglücklich,
weil wir erst Mitte der Woche
Bescheid bekommen haben,
dass wir spielen. Wir haben in
sieben Wochen Vorbereitung
nur einmal auf Rasen trainiert.
Da hätte ich mir eine Woche
länger gewünscht, aber das ist
halt so.“
Auf dem Nebenplatz des Sta-
dions war mit dem TSV Abbe-
hausen ein Gegner zu Gast, der
ebenfalls im Kampf gegen den
Abstieg steckt. Ein Sieg wäre
also Gold wert gewesen. Trotz
dieser Brisanz und bestem Fuß-
ballwetter fanden sich lediglich
35 ZuschauerInnen am Rasen-
platz C ein.
Nach 90 Minuten lässt sich fest-
stellen, dass die Daheimgeblie-
benen nur ein schwaches Be-
zirksliga-Spiel verpasst haben.
Beide Mannschaften zeigten
defensiv viele Fehler und verga-
ben reihenweise Torchancen. Im
ersten Durchgang waren es ins-
besondere die Abbehauser, die
zwar immer wieder vor dem Tor
der Zwoten auftauchten, jedoch

fast jede Chance vergaben. Die
Zwote tat es den Gästen gleich,
lediglich Jonas Knüppel hatte
eine gute Gelegenheit, die Füh-
rung zu erzielen. Ein Geistesblitz
der Abbehauser sorgte kurz vor
der Pause für das 0:1 durch Deik
Ehmann, der mit einem überleg-
ten Lupfer aus der Distanz Tor-
hüter Kilian Sanden überwin-
den konnte. Im zweiten Durch-
gang änderte sich zunächst
nicht viel. Allerdings zeigte die
Zwote vor allem ab der 55. Mi-
nute mehr Zug zum Tor und
konnte sich bessere Chancen
erspielen, gleich dreimal hatte
Milot Ukaj Pech im Abschluss
und auch Martin Torske hatte
eine gute Chance, kam aber ei-
nen Tick zu spät. Darumwar das
0:2 durch Mustafa Seker in der
70. Minute umso ärgerlicher.
Aber die Zwote gab nicht auf,
während von Abbehausen of-
fensiv nun nichts mehr kam.
Bereits in der 74. Minute konnte
Jonas Knüppel verkürzen, als er
nach einem abgewehrten Kopf-
ball von Justin Hager am
schnellsten reagierte und eben-
falls per Kopf zum 1:2 ab-
staubte. Elf Minuten später war
es erneut Knüppel, der nach ei-
nem kleinen Tohuwabohu im
Abbehauser Strafraum den Aus-
gleich im Nachfassen erzielen
konnte. Und in der Schlussphase
schnupperte Atlas II gar noch
am Sieg, aber im Abstiegskampf
fehlt halt manchmal selbst ge-
standenen Spielern wie Domo
Entelmann das Glück. So blieb
es beim 2:2, letztlich nicht un-
verdient, weil beide Mannschaf-
ten über 90 Minuten zu wenig
gezeigt haben, um sich drei
Punkte zu verdienen. Das Un-
entschieden hilft im Abstiegs-
kampf keinem so richtig weiter.
Trainer Elias Schröder war nach
der Partie auch enttäuscht: „Vor
dem Spiel wollte ich nichts an-
deres als einen Sieg! Wir waren

vom Ballbesitz her die spielbe-
stimmende Mannschaft, aber
das bringt Dir halt nicht viel Er-
trag. Vor der Halbzeit fangen
wir uns wieder ein dummes Tor.
Das ist im Abstiegskampf halt
so, dass man sich manchmal
solche Eier fängt.“ Aber er hat
auch Gutes im Spiel gesehen.
„Als wir 0:2 hinten lagen, hat
man der Mannschaft den Spirit
angesehen, noch auf Sieg zu
gehen. Auch als wir das 2:2 ge-
schafft hatten, wollten wir noch
weiter. Wir geben uns damit
nicht zufrieden und das wird
jetzt auch in jedem Spiel so sein.
Vielleicht kommt uns dieser
Punkt noch zu Gute.“
Das zweite angesetzte Punkt-
spiel gegen den VfL Oldenburg
II, das am vergangenen Sonn-
tag, dem 10. März, stattfinden
sollte, musste hingegen abge-
sagt werden. Aufgrund einer
kurzfristigen Krankheitswelle

bei der Zwoten hatte Elias
Schröder keine Mannschaft zu-
sammen bekommen und so
wurde die Partie, auch dank des
Entgegenkommens seitens des
VfL, auf einen noch zu vereinba-
renden Termin verschoben.
Somit geht es für die Zwote an
diesem Sonntag um 15.00 Uhr
mit dem schweren Derby beim
SV Tur Abdin weiter. Im März
stehen noch zwei weitere Aus-
wärts-Partien für unsere Jungs
auf dem Programm, die es beide
in sich haben. Zunächst geht es
am Freitag, dem 22. März, um
20.00 Uhr zum TSV Grossenk-
neten, der in der heimischen
Kunstrasen-Arena immer ein
schwerer Gegner ist. Am Grün-
donnerstag, dem 28. März geht
es im Anschluss an das Spiel der
ersten Mannschaft gegen Reh-
den um 19.30 Uhr für die Zwote
bei GVO Oldenburg weiter, ak-
tuell Tabellenvierter mit Tuch-

Die Zwote von Timo Conrad
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Die verbliebenen Atlas-Reserveteams spielen wieder!

Kein Handspiel von Martin Torske.
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fühlung zur Tabellenspitze. Hier
gilt es, das 0:10 aus dem Hin-
spiel vergessen zu machen. Zu-
dem haben alle drei Partien für
Elias Schröder noch einenweite-
ren wichtigen Aspekt : „Grund-
sätzlich müssen wir Mannschaf-
ten schlagen, die in der oberen
Tabellenregion zu finden sind,
weil es für uns in dieser Saison
nicht reichen wird, nur die direk-
ten Konkurrenten zu schlagen“

Was war sonst noch los bei
den Reserveteams des SVA?
Sicherlich werden viele schon
mitbekommen haben, dass un-
sere dritte Mannschaft, die in
der 1. Kreisklasse gespielt hat,
in der Winterpause vom Spiel-
betrieb abgemeldet werden
musste. Bereits vor der Winter-
pause hatte Trainer Dirk Musiol
immer wieder Probleme, an
den Spieltagen eine Mann-
schaft zusammen zu bekom-
men. Da sich in der Winter-
pause die Situation nicht ver-

bessert hatte, wurde das Team
schließlich zurückgezogen. Ein
Großteil der Spieler hat inzwi-
schen eine neue Heimat beim
Delmenhorster BV in der 3.
Kreisklasse gefunden.
In dieser Liga spielt ja auch die
vierte Mannschaft des SV Atlas,
die amMittwoch, dem 6. März,
mit einem Nachholspiel gegen
die SF Wüsting-Altmoorhausen
III in die Rückrunde startete.
Man merkte der Vierten aller-
dings an, dass sie seit vier Mo-
naten nicht mehr gespielt oder
gar nur zusammen trainiert
hatte, denn es lief noch nicht so
viel zusammen. Im ersten
Durchgang waren die Gäste
spritziger, jedoch bis auf zwei
Lattenkracher noch nicht allzu
gefährlich. Kurz nach demWie-
deranpfiff gelang Wüsting III
dann die Führung. Und erst
nach dem Rückstand hatte At-
las IV mehr vom Spiel, drückte
immer mehr und kam zu Torge-
legenheiten. Allerdings war das

Glück nicht auf Seiten der
Blau-Gelben, obwohl der Aus-
gleich in der Luft lag. Es lief
bereits die Nachspielzeit, als die
Gäste mit einem ihrer wenigen
Konter das 0:2 machten, womit
das Spiel natürlich entschieden
war. Eine letztlich ärgerliche
Niederlage unserer Vierten.

Weiter geht es für die Mann-
schaft vonSpielertrainer Tammo
Renken an diesem Wochen-
ende beim SV Tungeln II (Sonn-
tag, 17. März, 13.00 Uhr), ehe
es am Mittwoch, dem 20. März
um 20.00 Uhr am Stadion zum
Duell mit Borussia Delmenhorst
kommt.

Anzeigen

Pascal Sroka leitet einen Angriff ein.

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

vbdel.de

Ein starkes Team

für starke Teams.

volksbank-oldel.de

Adelheider Straße 75
27755 Delmenhorst

Telefon 04221 92144-0
www.autohaus-wmueller.de

Hyundai Tucson Trend
SUV / Geländewagen / Pickup

TOP-Gebrauchte

EZ 10/2019, 72.000 km, Benzin,
E10-geeignet, 97 kW (132 PS),

Schaltgetriebe, unfallfrei, Klima-
automatik, Front-, Seiten- und

weitere Airbags, dt. Ausführung

18.490,- €
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Sie vermissen
Ihre Anzeige ...
...und möchten mit
einem werbe-
wirksamen Auftritt
dabei sein?

Dann rufen Sie mich
gerne an.

Matthias
Barelmann
☎04221/
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Interview mit Joel Schallschmidt
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Moin Joe, als Delmenhors-
ter Kind dein erster Del-
menhorster Fußballverein
im Herrenbereich. Wie wohl
fühlst du dich?
Moin, ich fühle mich sehr wohl
beim SV Atlas. Endlich wieder
kurze Wege zum Training oder
zu den Heimspielen. Ich habe
auch nicht wirklich lange zum
Eingewöhnen gebraucht, da ich
das Stadion, die Kabinen und
die Trainingsplätze schon
kannte. Dazu kommt noch,
dass wir eine super Truppe ha-
ben, die mich sofort gut aufge-
nommen hat. Also, im Großen
und Ganzen fühle ich mich sehr
wohl.

Du bist über den BSV
Rehden und Rotenburger
SV zum SV Atlas Delmen-
horst gekommen. Rehden
ist heute zu Gast, hast du
da noch Verbindungen zu?
Nicht mehr wirklich, da dort seit
meinem Abgang eine ganz
neue Mannschaft zusammen-
gewachsen ist. Den einen oder
anderen Betreuer kenne ich
dort noch und freue mich auf
das Aufeinandertreffen.

Wie unterscheiden sich die
Vorgängervereine zum SV
Atlas?

Meine vorherigen Stationen un-
terscheiden sich insofern, dass
es hier beim SVA viel familiärer
zugeht. Das war bei Rehden,
meinem ersten Verein im Her-
renbereich, gar nicht so. Dafür
ist es in Rotenburg ähnlich fami-
liär wie bei uns. Im Gegensatz
zum Rotenburger SV läuft es
hier jedoch viel professioneller
ab, wir trainieren öfter, haben
mehrere Betreuer, Leute für die
Social-Media-Abteilung, wir
haben einen Podcast, eine Sta-
dionzeitung und vieles mehr. In
den Bereichen waren wir weder
beim RSV noch beim BSV so
professionell aufgestellt.

Defensives oder offensives
Mittelfeld, du hast beim SV
Atlas schon beide Positio-
nen gespielt. Wo fühlst du
dich am wohlsten?
Früher hätte ich auf jeden Fall
offensives Mittelfeld genannt,
aber mittlerweile würde ich
mich, wenn ich die Wahl hätte,
für das defensive Mittelfeld ent-
scheiden, da ich es liebe, mich
in Zweikämpfe zu werfen. Mitt-
lerweile bin ich besser im de-
fensiven Mittelfeld aufgeho-
ben, das Toreschießen über-
lasse ich gerne den anderen
und halte den Jungs vorne den
Rücken frei.

In Eilvese hast du es ge-
schafft, innerhalb von einer
Minute erst eine Gelbe und
dann eine Gelb-Rote Karte
zu bekommen. An dem Tag
keine Lust gehabt oder wie
schafft man sowas?
Blöd gelaufen würde ich sagen,
also die Lust war schon da,
scheinbar etwas zu sehr vorhan-
den. Bei der ersten gelben Karte
wollte ich einfach ein Zeichen
setzen, damit wir alle wieder
aufwachen, und dann kam es
zum Gruppenkuscheln. Bei der
zweiten Gelben denke ich bis
heute noch, dass man diese nicht
geben musste. Im Nachhinein
bin ich einfach froh, dass wir in
Eilvese den Dreier mitgenommen
haben, auch wenn ich es mit der
Gelb-Roten nochmal unnötig
spannend gemacht habe.

Mit sieben Siegen im Gepäck
geht es in das Heimspiel ge-
gen den Tabellenletzten.
Einfaches Unterfangen oder
ernst zunehmende Aufgabe?
In dieser Liga gibt es keine ein-
fachen Gegner, daher werden
wir dieses Spiel wie jedes an-
dere angehen und nicht auf die
leichte Schulter nehmen. Je-
doch werden wir mit den 7
Siegen im Rücken mit breiter
Brust zuhause auftreten und

hoffentlich den 8. Sieg in Folge
einfahren.

Du hast dich verletzt. Was
hast du und wann sehen wir
dich wieder?
Ich hatte einen Muskelfaserriss
und die Sehne im hinteren
Oberschenkel hat leider etwas
abbekommen. Ich fange derzeit
wieder langsam mit dem Trai-
ning an und müsste die nächs-
ten Tage wieder fit sein.

Drei Dinge, die du am meis-
ten am SV Atlas schätzt?
Das familiäreUmfeld, dieMann-
schaft und die Fans.

Dein Tipp gegen STK Eilvese?
Mein Tipp ist ein 3:0 für uns.

Dein Tipp gegen Rehden?
Mein Tipp ist 3:1.

Joel Schallschmidt
Bilder: A. Klattenhoff
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Rubrik XxxPartner News

Anzeige

Thomas, Du wirst und willst
den SV Atlas im SV Atlas
Club als Partner Manager
unterstützen. Sag uns bitte
kurz, wer Du bist?
Mein Name ist Thomas Famulla,
ich bin 56 Jahre alt, verheiratet
und habe 2 Töchter. Beruflich
bin ich im Baustoffhandel der
Firma Garms tätig. Überwiegend
bin ich im Außendienst unter-
wegs und betreue Unternehmer,
aber auch Privatkunden.

In der Jugend bist Du selbst
für den SV Atlas aufgelau-
fen. Heißt das für Dich, dass
Du noch heute ein Blaugel-
ber bist?
Ja, ich bin und bleibe immer
dem SVA treu. Leider habe ich
es in der letzten Zeit nicht oft
geschafft, zu den Heimspielen
zu kommen, aber das wird sich
hoffentlich in der nächsten Zeit
wieder ändern.

Atlas ist in Delmenhorst und
darüber hinaus sehr be-
kannt, was glaubst Du,
welchen Stellenwert hat der
Verein für Delmenhorst?
Der SV Atlas hat für Delmen-
horst ein sehr hohen Stellen-
wert. Er macht Delmenhorst
weit über die Stadtgrenzen be-
kannt.

Du hast ein tolles Netzwerk,
welchen Stellenwert haben
oder sollten Partnernetz-
werke wie der SV Atlas Club
haben?
Ich möchte mein gutes Netz-
werk nutzen, um dem SVA
noch viel mehr Partner zu er-
möglichen.

Du hast Dich in die Partner-
modelle eingearbeitet, wel-
che sind für Dich die absolu-
ten Favoriten, ohne die an-
deren Modelle abzuwerten?

Das ist sehr schwierig, es sind
alles ganz tolle Modelle. Hier
würde ich die Spielerpaten-
schaften sowie die Tribünen
und das Blocksponsoring her-
vorheben.

Zum Schluss Thomas, was
sind Deine Ziele mit dem SV
Atlas Club und welche sport-
lichen Ziele sollte der SV At-
las als Beispiel bis zum Ende
der Saison 24/25 erreicht
haben?
MeinWunsch wäre der Wieder-
aufstieg in die Regionalliga und
das Erreichen des DFB-Pokals.

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de
www.mazda-autohaus-engelbart-bremen.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Georg-Bitter-Straße 24
28205 Bremen
Tel. 0421 33117930

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst

ERFAHREN SIE DIE VERÄNDERUNG

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus (WLTP): Kurzstrecke 2,8 l/100 km, Stadtrand 2,9 l/100 km, Landstraße 3,5 l/100 km, Autobahn
5,0 l/100 km, kombiniert 3,8 l/100 km. CO2-Emission kombiniert: 87 g/km.
1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach – für einen
Mazda2 Hybrid Prime-Line 1.5 l VVT-i CVT FWD (85 kW / 116 PS Benziner), bei € 199 monatlicher Leasingrate, € 1.190,00 Leasing-Sonderzahlung, 48 Monaten Laufzeit und 5.000 km Laufleistung pro Jahr.
Bonität vorausgesetzt. Angebot ist gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Preise inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
6 Jahre Mazda Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen.
Beispielfoto eines Mazda2 Hybrid, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.

MAZDA 2 HYBRID 2024
Der Mazda2 Hybrid vereint die Kraft eines Benzinmotors mit der Leistung eines batterie-
betriebenen Elektromotors. Zusammen bilden sie den Antrieb für ein geschmeidiges,
effizientes und nachhaltiges Fahrerlebnis und maximalen Fahrspaß.

nesael.ltM

€ba 991 )1
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Förderung für IHREN Verein
in barer Münze

Volltreffer!
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Nach 10 Spieltagen hatten wir
Freude beim Blick auf die Ta-
belle. Wir führten ungeschla-
gen mit 18:2-Punkten. Hinter
uns drei Teams mit 14:6-Zäh-
lern. Das waren SVG Göttingen,
BW Lohne und der TuS Hessisch
Oldendorf. In Lauerstellung
noch der VfR Osterode. Die
Harzer hatten als Tabellenfünf-
ter aber schon sechs Punkte
Rückstand auf uns. Am
17.11.1985 ging es für unsere
Truppe in die Lüneburger Heide
zum SC Uelzen 09. Nur 250
Zuschauer bekamen ein span-
nendes Spiel geboten. Der Ab-
stiegskandidat verlangte Atlas
alles ab und unsere Mannschaft
brauchte das berühmte Glück
einer Spitzenmannschaft um zu
einem 3:2-Auswärtssieg zu
kommen. Die Torfolge: 0:1
Baumgart (7.), 1:1 Knutti (38.),
1:2 Krantz (60.), 2:2 Ulbrich (87.)
und 2:3 Klitzke (88. Minute).
Drei Tage später, am Buß- und
Bettag, ging es im Bezirkspokal
in dem Landkreis Cloppenburg
zum SV Emstek. Die zwei Klas-
sen tiefer spielenden Gastgeber
setzten unserem SVA auf einem
hartgefrorenen Boden bei Eises-
kälte mehr zu als das Ergebnis
von 0:4 aussagt. 200 Zuschauer
sahen Atlas-Tore von Stedtnitz
(32.), zwei mal Musiol (44. und
68.) und Meininger (52. Mi-
nute). Atlas hatte dadurch das
Viertelfinale erreicht. Der Win-

ter 85/86 trieb früh sein Unwe-
sen und so fand das Heimspiel
gegen Friesen Hänigsen am
24.11. auf Schneeboden statt.
Bei demWetter waren auch nur
400 Zuschauer vor Ort. Sie be-
kamen ein hochklassiges und
spannendes Spiel geboten, wel-
ches gerechterweise 1:1 endete.
Bork brachte die Gäste in der
34.Minute in FrontundPfautsch
sorgte 11 Minuten nach Wie-
deranpfiff für den Endstand.
Am 13. Spieltag gab es dann im
Weserbergland die erste Sai-
sonniederlage für unsere
Truppe. Vor 360 Zuschauern

erlitt Atlas beim TuS Hessisch
Oldendorf ein 1:5-Debakel.
Schon zur Pause stand es 2:0 für
die Gastgeber. Loges (25.) und
Wöbking hatten getroffen.
Nach dem Wechsel erhöhten
Beißner (46. mit Elfmeter), Giehr
(60.) und Haberland (65.) gar
auf 5:0. Stedtnitz gelang in der
88. Minute der Ehrentreffer.
Eine Woche später folgte mal
wieder das ewige Duell Atlas
gegen Blau-Weiß Lohne. Da
kamen dann auch mal wieder
900 Zuschauer ins Stadion. Sie
sollten ihr Kommen nicht be-
reuen, denn bereits am vorletz-

ten Spieltag der Hinrunde si-
cherte sich Atlas die Herbst-
meisterschaft. Metz, Lindner,
Jahn, Pfautsch, Heeren, Zander,
Stedtnitz (ab 86. Belke), Klitzke,
Petri, Musiol, Meininger (ab 86.
Pusic) schafften einen 2:0-Er-
folg gegen starke Gäste. Mei-
ninger (67.) und Petri (83. Mi-
nute) sorgten für die Tore für die
Truppe von Trainer Klaus-Dieter
Hinz. Auf unserem heutigen
Foto sehen wir die Atlas-Spieler
Martin Petri (links) und Dirk Mu-
siol (dritter von links) bei einer
Freistoßsituation in Spiel gegen
Blau-Weiß Lohne.

Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Unsere Fanartikel erhaltet ihr an
Spieltagen an unserem Fanartikelstand

im Stadion und wie gewohnt bei
Intersport Strudthoff in der Langen Straße.

Verbandsliga 1985/86 – Teil 5
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DIE NÄCHSTE AUSGABE DER STADIONZEITUNG
ERSCHEINT AM 6. APRIL 2024 ZUM

HEIMSPIEL GEGEN DEN

BSV KICKERS EMDEN
06.04.2024 / 15:00 UHR
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